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Karte 7-2: Maßnahmen und Prioritäten - Nieplitz (5848_147 - P02)
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P02/M03

P02/M04

sonstige Maßnahme zur Habitatverbesserung im Gewässer72_15���

69_13 sonstige Maßnahme zur Herstellung linearer Druchgängigkeit für FFH-Art Fischotter"K

Fischpass/Umgehungsgerinne anlegen/optimieren69_07��)

naturraumtypisches Substrat/ Geschiebe einbringen (auch Kies)V V V

73_01 Gewässerrandstreifen ausweisen (Festlegung durch die Wasserbehörde)4 4 4

sonstige Maßnahme zur Anpassung / Optimierung der Gewässerunterhaltung79_15

Ufersicherungen modifizieren (Ersatz durch technisch-biologische Bauweisen)73_034 4 4

P02/M04

Ó

P02/M03

P02/M04

Ó

P02/M03

Ó

P02/M03

P02 M01 72_15

B E

kR mR lR
Verbesserung der Gewässerstruktur und 
des Wasserhaushalts

DE5848_147

G Stat.: 5,04 bis 5,52

Zur Schaffung von neuen Lebensräumen Initiierung von 
Flachwasserzonen in Teilbereichen (Gewässertaschen); im 
Zusammenhang mit M02 bis M04 in P02

P02 M02 71_03

B E

kR mR lR

DE5848_147

G Stat.: 5,04 bis 5,52

Austausch von Sedimenten mit Kies zur Verbesserung der 
Sohlenstruktur und Substratvielfalt; unter Beachtung des 
Sedimenteintrages aus dem See, Prüfung / Sicherstellung der 
Nachhaltigkeit, im Zusammenhang mit M01, M03 und M04 in P02

Verbesserung der Gewässerstruktur

P02 M07 73_01

B E

kR mR lR

Ergänzung des Gewässerrandstreifens auf 10 m Breite je Uferseite.

Verbesserung der Gewässerstruktur und 
der Gewässergüte

DE5848_147 r. U.

G Stat.: 5,04 bis 5,71

P02 M06 69_13

B E

kR mR lR

Schaffung der linearen Durchgängigkeit für den Fischotter, Einbau 
bzw. Ausbau von Bermen für drei Straßenbrücken in der Ortslage 
Blankensee (Brücke Mietgendorfer Straße: Berme aus 
Steinschüttung einbauen; Straßenbrücke am Schloß Blankensee: 
Optimierung der vorhanden Berme; Brücke am Wehr Blankensee: 
Abflachung der Böschung sowie Einbringen von Sandschüttungen 
und Markierungssteinen); Prüfung, ob ein Otterleitzäune notwendig 
ist

Herstellung der ökologischen 
Durchgängigkeit für die FFH-Art Fischotter

DE5848_147 r. U.

G Stat.: 5,05; 5,23; 5,52

P02/M04

P02/M04

P02/M04

P02 M03 72_15

B E

kR mR lR

DE5848_147

G Stat.: 5,04 bis 5,52

Anlegen von leichten Laufverschwenkungen in drei Teilbereichen; im 
Zusammenhang mit M01, M02 und M04 in P02

Verbesserung der Gewässerstruktur und 
des Wasserhaushalts

P02 M04 73_03

B E

kR mR lR

DE5848_147

G Stat.: 5,04 bis 5,52

Verbesserung der Gewässerstruktur

Im Rahmen der Maßnahmen M01 bis M03 in P02 Entfernung der 
vorhandenen Ufersicherungen und Sicherung der neu profilierten 
Ufer mit Lebendverbau durch geeignete Gehölze (wie z. B. Weiden); 
vorhandene Gehölze sollten in die Baumaßnahme soweit möglich 
mit einbezogen werden; eine eventuelle Umverlegung des Weges 
sollte mit in Betracht gezogen werden

P02 M01 79_15

B E

kR mR lR

Bedarfsgerechte Gewässerunterhaltung im Zusammenhang mit 
M01 bis M04 in P02 erforderlich

Verbesserung der Gewässerstruktur

DE5848_147

G Stat.: 5,04 bis 5,71

P02 M05 69_07

B E

kR mR lR

DE5848_147 r. U.

G Stat.: 5,52

Naturnahes Gerinne mit Stau zur Abriegelung in Trockenzeiten (lt. 
hydraulischem Regime notwendig) rechtsseitig unter Einbeziehung 
vorhandener Gewässer anlegen; es müssen 100 l/s als 
Mindestdurchfluss für eine gute Funktionsfähigkeit gewährleistet 
werden; es ist weiterhin zu prüfen, ob auf deutlich mehr als 100 l/s 
Mindestabfluss orientiert werden sollte, da Sommerabflüsse i. d. R. 
einen beachtlichen Abfluss haben; 
Maßnahme ist im Zusammenhang mit der Stauhaltung des 
Blankensees zu betrachten (siehe Maßnahmen Blankensee M03)

Herstellung der ökologischen Durch-
gängigkeit am Wehr Blankensee (Landes-
konzept zur ökologischen Durchgängigkeit 
der Fließgewässer Brandenburgs)

P01 = Planungsabschnitt
M01 = Maßnahme
79_15 = Einzelmaßnahmentyp-ID

kR = kurzfristige Realisierung (bis 2015)
mR = mittelfristige Realisierung (bis 2021)
lR = langfristige Realisierung (bis 2027)

EBelassenB Entwickeln G Gestalten

kR mR lR

UferseiteWasserkörper-ID

Stationierung

Maßnahmenbeschreibung
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P01 M01 79_15

Planungsabschnittsgrenze
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